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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1862 Obergünzburg : TSV Mindelheim 1861 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Kopf und Göppel bleiben gegen den TSV Mindelheim 1861 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1862
Obergünzburg im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)
gegen den TSV Mindelheim 1861 benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kopf und Göppel die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Kopf / Göppel überzeugten im Doppel gegen Justra / Wenzel, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jörg /
Göppel gegen Peter / Simmet. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Michael Jörg
hatte seinen Gegner Christian Peter beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Marc Justra kam Markus
Kopf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Christian Göppel hatte gegen
Karlheinz Simmet bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Wenzel konnte Markus Göppel
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862 Obergünzburg und des TSV Mindelheim
1861. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michael Jörg nach einer 2:0-Führung gegen Marc
Justra. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Mit nur einem Satzverlust ging
daraufhin Markus Kopf gegen Christian Peter durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Nur einen Satz verlor Christian Göppel beim 11:9, 11:3, 8:11, 11:7 gegen Martin Wenzel und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:2. Mit 3:1 hatte Markus Göppel im Einzel gegen Karlheinz Simmet die Nase vorn. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1862 Obergünzburg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1862 Obergünzburg am 12.11.2022 gegen die SVG
Baisweil-Lauchdorf möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.11.2022 gegen den TTSC Warmisried II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1862 Obergünzburg

Doppel: Kopf / Göppel 1:0, Jörg / Göppel 1:0 
Einzel: M. Jörg 1:1, M. Kopf 2:0, C. Göppel 2:0, M. Göppel 1:1 

 TSV Mindelheim 1861
Doppel: Justra / Wenzel 0:1, Peter / Simmet 0:1 
Einzel: M. Justra 1:1, C. Peter 0:2, M. Wenzel 1:1, K. Simmet 0:2
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